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Fakt 1: Die altersstandardisierte Inzidenz und Mortalität ist in Baden-Württemberg niedriger als in Deutschland

• Jährlich erkranken in BW durchschnittlich rund 660 Männer und
180 Frauen an einem bösartigen Tumor der Speiseröhre. Rund 430
Männer und 140 Frauen sterben jährlich an der Erkrankung.
Insgesamt entfallen damit 1 % aller Krebsneuerkrankungen und
2 % aller Krebstodesfälle auf Speiseröhrenkrebs.

• Der Anteil an Adenokarzinomen ist in den letzten Jahren an-
gestiegen und liegt in BW bei Männern bei 57 % und bei Frauen bei
43 % (exkl. 15 % an Fällen ohne nähere Angabe zur Histologie).

• Die Inzidenz und Mortalität von Speiseröhrenkrebs ist in BW
niedriger als in Gesamtdeutschland.

Männer Frauen

Fakt 2: Die Stadienverteilung ist bei Frauen in Baden-Württemberg etwas ungünstiger als in Deutschland

TNM 8. Auflage, BW (2018-2020), Deutschland (2017/2018, Quelle: Krebs in Deutschland, ZfKD); 
exkl. Fälle DCO-Fälle (3 % BW, 6 % DE) und Fälle mit fehlendem Tumorstadium (38 % BW, 51 % DE)

Frauen• Speiseröhrenkrebs wird oft spät erkannt. Rund 40 % aller Speise-
röhrenkrebspatient:innen mit übermittelten TNM-Angaben wurden
im Stadium IV diagnostiziert. Die Stadienverteilung bei den Frauen
ist in Baden-Württemberg etwas ungünstiger als in Gesamt-
deutschland. Allerdings ist der Anteil an Patientinnen und Patienten
ohne TNM-Angaben mit 38 % in Baden-Württemberg und 51 % in
Gesamtdeutschland hoch. Damit ist eine Vergleichbarkeit und
Interpretierbarkeit der Daten nur eingeschränkt gegeben.

Fakt 3: Die relative 5-Jahres-Überlebensrate ist bei den Männern in Baden-Württemberg etwas günstiger als in Deutschland

• Das altersstandardisierte relative 5-Jahres-Überleben nach Speise-
röhrenkrebs betrug in Baden-Württemberg 29 % bei den Männern
und 26 % bei den Frauen (2018-2020) gegenüber 25 % bzw. 26 % in
der gesamten Bundesrepublik (2017/2018).

• Das altersstandardisierte absolute 5-Jahres-Überleben lag in BW bei 
den Männern bei 26 % und bei den Frauen bei 24 % (2018-2020) im 
Vergleich zu 22 % bzw. 23 % in Deutschland (2017/2018).

BW (2018-2020), Deutschland (2017/2018, Quelle: Datenbankabfrage ZfKD), Berechnung mit 
Periodenansatz, Altersstandardisierung nach International Cancer Survival Standard, 5 Altersgruppen
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Fakt 4: Jüngere Patient:innen haben ein höheres relatives Überleben

• Das Alter bei einer Speiseröhrenkrebsdiagnose liegt im Median bei 70 Jahren,
wobei Frauen bei Diagnose im Median älter sind als Männer (73 vs. 69 Jahre). Pro
Jahr erkranken in Baden-Württemberg insgesamt ca. 80 Personen vor ihrem
50. Lebensjahr an Speiseröhrenkrebs. Dies entspricht 9 % aller Speiseröhren-
krebserkrankungen.

• Rund 45 % dieser jüngeren Patient:innen wurden im Stadium IV diagnostiziert.
Bei älteren Personen (50+ Jahre) lag der Anteil an Stadium IV-Diagnosen bei rund
40 %. Lediglich 10 % aller Diagnosen wurden im Stadium I gestellt.

• Trotz der etwas ungünstigeren Stadienverteilung bei jüngeren Patient:innen sinkt
das relative 5-Jahresüberleben mit dem Alter von 38 % in der jüngsten auf
18 % in der ältesten Altersgruppe.

Berechnung mit Periodenansatz;
Altersstandardisierung nach International 

Cancer Survival Standard, excl. DCO-Fälle (3 %)

Fakt 5: Patient:innen mit Diagnosestellung im frühen Stadium haben 
deutlich bessere Überlebenschancen 

• Das altersstandardisierte relative 5-Jahresüberleben betrug 65 % (Stadium I),
42 %, (Stadium II), 32 % (Stadium III) und 8 % (Stadium IV). Patient:innen
ohne übermittelte TNM-Angaben zeigten ein altersstandardisiertes relatives
Überleben von 30 %.

Stand: 01.03.2023

Berechnung mit Periodenansatz; Altersstandardisierung nach 
International Cancer Survival Standard, BW (2018-2020), excl. DCO-Fälle (3 %)

Links zu weiteren Informationen zur Epidemiologie von Speiseröhren-
krebs und weiteren Krebsarten (Baden-Württemberg und Deutschland)

Baden-Württemberg (Auswahl):
• Caress – Interaktive Berichterstattung des Krebsregisters BW
• Epidemiologische Jahresberichte des Krebsregisters BW
• Wissenschaftliche Publikationen des Krebsregisters BW

Deutschland (Auswahl):
• Krebs in Deutschland, Zentrum für Krebsregisterdaten (ZfKD)
• Datenbankabfrage - Krebserkrankungen in Deutschland, ZfKD
• Interaktiver Krebsatlas, Gesellschaft der epidemiologischen Krebsregister in

Deutschland (GEKID)

BW (2018-2020)

BW (2018-2020)

http://www.krebsregister-bw.de/
https://www.krebsregister-bw.de/CARESS/index.html#/general/intro
https://www.krebsregister-bw.de/home/jahresberichte
https://www.krebsregister-bw.de/home/auswertungen-forschung/publikationen
https://www.krebsdaten.de/Krebs/DE/Content/Publikationen/Krebs_in_Deutschland/krebs_in_deutschland_inhalt.html;jsessionid=02E05683D3276745873425E8FB9CE6C8.internet122
https://www.krebsdaten.de/Krebs/DE/Datenbankabfrage/datenbankabfrage_stufe1_node.html
https://atlas.gekid.de/CurrentVersion/atlas.html
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